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4223 mesophiles Grünland, frisch bis mäßig feucht

4711 grasreiche, ruderale Säume frischer Standorte

9122
9212
9216

Siedlung/Gewerbe, gemischte Nutzung, ländliche Prägung (sonstige versiegelte Fläche)
Hauptstraße
Wirtschaftswege, Fuß- und Radwege (versiegelt)

9214 Wirtschaftswege, Fuß- und Radwege (unversiegelt)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der Ergänzungssatzung
gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB

topographische Begrenzungslinie
Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer

(
472

Höhenpunkt gem. ALK (Angabe in Metern üb. NHN)D

435.7

Flurgrenze

6311 Baumgruppe, Laubholz-Reinbestand

9122 Siedlung/Gewerbe, gemischte Nutzung, ländliche Prägung (Gebäude/Hausgarten)

6410 Einzelbaum (hier: Laubbaum)!.

´

1:10.000Mräumlicher Geltungsbereich der Ergänzungssatzung


